
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 765/2013 

 
Datum: 09.09.2013 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen (Eigenbetrieb) 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung  09.09.2013 nicht öffentlich   

Kulturausschuss  19.09.2013 öffentlich   

Wirtschaftsförderungsausschuss  23.09.2013 öffentlich   

Stadtrat  22.10.2013 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Vertreter der Stadt Plauen für den Vorstand im "Deutschen Innovationszentrum für 

Stickerei" e.V. 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Beschluss des Stadtrates des Jahres 2007 über die Mitgliedschaft der Stadt Plauen im 

„Deutschen Innovationszentrum für Stickerei“ e.V. (Vorlage 725/2007) 

 

Satzung des „Deutschen Innovationszentrum für Stickerei“ e.V. 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Vorstand des „Deutschen Innovationszentrum für Stickerei“ e.V. 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

725/2007 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Wirtschaftsförderer der Stadt Plauen, Herr Eckhard Sorger, wird als Vertreter für den Vorstand des 

„Deutschen Innovationszentrum für Stickerei“ e.V. benannt. 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 

§ 7 Abs. 1 der Satzung des „Deutschen Innovationszentrum für Stickerei“ e.V. räumt der Stadt Plauen das 

Recht ein einen Vertreter in den Vorstand zu entsenden dem alle Rechte und Pflichten des Vorstandes zu 

stehen. Bisher hat diese Aufgabe der Direktor des Kulturbetriebes, Herr Reichel, wahrgenommen da er seine 

Tätigkeit aus Altersgründen zum 01.10.2013 beendet, die Zusammenarbeit mit dem Verein aber intensiv 

weiterhin gepflegt werden sollte muss ein neuer Vertreter benannt werden. Da die Arbeitsaufgaben des 

Vereines auch stark neben den Aufbau des Spitzenzentrum auf wirtschaftlichem Gebiet liegen, empfiehlt es 

sich diese Aufgabe dem Wirtschaftsförderer der Stadt zu übertragen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

 

 

_______________ 

 

 

_______________ 

Ralf Oberdorfer Uwe Täschner 
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